
 
 

Die folgende Zusammenstellung enthält - vorbehaltlich weiterer Ladungen und mög-

licher Terminsaufhebungen - eine Übersicht über ausgewählte öffentliche Verhand-

lungen des Verwaltungsgerichts Aachen, die im Monat April 2024 vorgesehen sind. 

 

Pressevertreter werden gebeten, sich bei einem Teilnahmewunsch vorher schriftlich 

mit der Pressestelle in Verbindung zu setzen (E-Mail: pressestelle@vg-

aachen.nrw.de). Auch sonstige An- bzw. Rückfragen zu einzelnen Terminen sind 

bitte schriftlich an pressestelle@vg-aachen.nrw.de zu richten. 

  

Die vorhandenen Plätze werden nach dem Prioritätsprinzip vergeben.  

 

 

03.04.2024 

Justizzentrum Aachen, Sitzungssaal A 2.011 

Uhrzeit: 10.00 Uhr 

Aktenzeichen: 6 K 2297/23 u.a.  

jeweils N.N. ./. Städteregion Aachen 

 

Die Kläger in beiden Verfahren wenden sich u.a. gegen das vom Veterinäramt ange-

ordnete Verbot, ihren beiden Hunden der Rasse Slowakische Schwarzwildbracke 

sogenannte „Anti-Bell-Halsbänder“ anzulegen. Die Beklagte hält die Nutzung dieser 

für tierschutzwidrig. 

 

 

10.04.2024 

Justizzentrum Aachen, Sitzungssaal A 2.012 

Uhrzeit: 11.00 Uhr 

Aktenzeichen: 3 K 1002/23  

N.N. ./. Stadt Heinsberg, beigeladen: N.N. 

 

Der Kläger wendet sich gegen eine dem Beigeladenen erteilte Baugenehmigung für 

die Erweiterung eines Gastronomiebetriebs an einem Heinsberger Baggersee (Lago 
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Laprello). Der Kläger macht im Wesentlichen unzumutbare Lärmbelästigungen für ihn 

als Nachbarn geltend.  

 

verlegt! 

neuer Termin: 15.05.2024, 11.00 Uhr; Saal A 2.012 

 

 

12.04.2024 

Justizzentrum Aachen, Sitzungssaal A 1.019 – Raumänderung! 

Uhrzeit: 9.00 Uhr 

Aktenzeichen: 5 K 204/22  

jeweils N.N. ./. Stadt Aachen 

 

Der Kläger begehrt das bauaufsichtsrechtliche Einschreiten der Stadt Aachen mit 

dem Ziel, aus seiner Sicht bestehende bauliche Mängel an dem ehemaligen Karmeli-

tinnenkloster an der Lousbergstraße in Aachen beseitigen zu lassen und eine Nut-

zungsuntersagung zu erlassen. Das Gebäude werde seit August 2021 von einer un-

bekannten Anzahl von Personen besetzt und dem Kläger der Zutritt verweigert. Des-

halb sei er selbst nicht in der Lage, für die Beseitigung der Gefahren zu sorgen.  

 

12.04.2024 

Justizzentrum Aachen, Sitzungssaal A 2.012 

Uhrzeit: 10.30 Uhr 

Aktenzeichen: 5 K 1846/21 u.a.  

jeweils N.N. ./. Stadt Aachen; beigeladen: N.N. 

 

Verhandelt wird die Klage von Nachbarn des „Musikbunkers“ gegen eine dem Beige-
ladenen erteilte Baugenehmigung für die Nutzungsänderung der bisher als Vereins-
heim und Konzertsaal genutzten Räume des Bunkers zur Versammlungsstätte für 
Konzert- und Veranstaltungsnutzung für bis zu 300 Personen. 
 

 

15.04.2024 

Justizzentrum Aachen, Sitzungssaal A 2.011 

Uhrzeit: 10.15 Uhr 

Aktenzeichen: 1 K 2399/23  

N.N. ./. Land NRW 

 

Der Kläger war Polizeibeamter und ist im Ruhestand. Er ist an Hautkrebs erkrankt 

und begehrt die Anerkennung seiner Erkrankung als Berufskrankheit, weil er von 

1976 an u.a. als Streifenbeamter und Kommissar im Ermittlungsdienst im Außen-
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dienst eingesetzt und so der Sonnenstrahlung ausgesetzt gewesen sei. Dienstan-

weisungen zur Notwendigkeit eines Sonnenschutzes habe es nicht gegeben.  

 

 

23.04.2024 

Justizzentrum Aachen, Sitzungssaal A 2.011 

Uhrzeit: 10.30 Uhr 

Aktenzeichen: 10 K 223/23 u.a. 

N.N. ./. Stadt Alsdorf  

  

Die Klägerin, die gewerbsmäßig die Sammlung von Alttextilien betreibt, begehrt die 

Erteilung von Sondernutzungserlaubnissen zur Aufstellung von Altkleidersammelcon-

tainern im Stadtgebiet der Stadt Alsdorf.   

 

23.04.2024 

Justizzentrum Aachen, Sitzungssaal A 2.011 

Uhrzeit: 12.30 Uhr 

Aktenzeichen: 10 K 2576/22  

N.N. ./. Stadt Würselen  

  

Die Klägerin, die gewerbsmäßig die Sammlung und das Recycling von Alttextilien 

betreibt, begehrt die Erteilung von Sondernutzungserlaubnissen zur Aufstellung von 

Altkleidersammelcontainern im Stadtgebiet der Stadt Würselen.   

 

24.04.2024 

Justizzentrum Aachen, Sitzungssaal A 2.026 

Uhrzeit: 10.30 Uhr 

Aktenzeichen: 9 K 1477/23  

N.N. ./. Handwerkskammer Aachen  

  

Der Kläger begehrt die Erteilung einer Ausnahmegenehmigung nach der Hand-

werksordnung für die Ausübung des Friseurhandwerks. Zur Begründung führt er im 

Wesentlichen an, er habe im Rahmen seiner Tätigkeiten im außereuropäischen Aus-

land alle notwendigen Kenntnisse und Fähigkeiten als (Herren-)Friseur erlangt und 

der grundsätzlich geforderte Abschluss der Meisterprüfung sei ihm u. a. aus persönli-

chen Gründen sowie der Eigenart seiner Tätigkeit nicht zumutbar.  
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24.04.2024 

Justizzentrum Aachen, Sitzungssaal A 2.011 

Uhrzeit: 11.00 Uhr 

Aktenzeichen: 6 K 2596/23  

N.N. ./. Land Nordrhein-Westfalen  

  

Im Rahmen eines Polizeieinsatzes im November 2022 wurde die Tochter der Kläge-

rin aus deren Obhut von Polizeibeamten mitgenommen und im Anschluss dem von 

der Klägerin getrenntlebenden, seinerzeit allein sorgeberechtigten Vater übergeben. 

Die Klägerin ist der Ansicht, der Polizeieinsatz sei rechtswidrig gewesen. 

 

 

24.04.2024 

Justizzentrum Aachen, Sitzungssaal A 2.011 

Uhrzeit: 12.30 Uhr 

Aktenzeichen: 6 K 2066/23  

N.N. ./. Land Nordrhein-Westfalen  

  

Der Kläger wurde wegen des Besitzes von kinder- und jugendpornographischen Ma-

terials strafrechtlich verurteilt. Im vorliegenden Verfahren wendet er sich gegen eine 

von der Kreispolizeibehörde Euskirchen angeordnete erkennungsdienstliche Be-

handlung in Form einer Ganzkörpernacktaufnahme. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 


